
zur La ibacher Z e i t u n g .
^l l - . öZ. Donnerstag den 7. M i l t8^»6.
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^ ^emttiche Verlautbarunnrn.

« ' c i t a t i o n » . K u n d m . c h u n ,
Zur ^,ch,rst.llung «,„ W a i ^ . l . «!.f„

l ,wr.Ardn, .»an »,« M,I i l« . G.bäud.n z.
, ° » ^ ' , ' " «>" »au.. !«r dr.! U„ii»rj°!)r.

<>t»r> Z!p,t»l, «uf .b.n di.s.lb. z.!t. wir» m

°m a!!c.Wa,tt. H.u«, Nr, 2! , «m .5, u«d
'ü , 2m>. l« .e . ° i . Licilat.»» .bgchall.n w.r-

d,n, und zwar: B,tr»ff d<r Kalk-, 3and«,
St»in - u«d ^icgel« Lieferung, d,r Zimm»r«
mannö», Tischler», Schlosser > und (^las,rar«
beilcn. dcn »5 Juni von 9 bis !2 Uhr Vor,
mittags; betreffd.r Anstreicher-. St, lnm<h'.
R>luchfanglVl)r,r ^ u»,d Mahrunqüräumer ^ Ar»
bcittn, von 3 bis 6 Uhr Nachmittags ; dc'Nl» de«
treff d,r Marqu,tenderei Verpachtung in der
S t . Piters Caserne «nd im Tranöporlö ' Gam»
mclhause, den 16 Juni von 9 hjz l 2 Uhr Vor«
Mittags. Hie^> werben die Unternchmungslu,
stissen mit der Etinn«rung einqel«o,n, einen
hinlänglichen Ocldv»rlag mitzublingcn, um vor
der Licitation das die Zul.iffunq hi,;u bedin»
gcnde Vadiuln, al6 Clst'her ab^r cie <öauti^n
erlegen zu können, und zwar bctr»ff der

Vac>,ui„ j (zaullon

2' Z i m m : r ^ n « / A ^ " " ' " " ' ^ Lieferung sammt Zufuhr . ^ ^ 5 7 "
3. Tischler. do 2 0 6 0
4 G e l ö s t e r . d o ' ' ' ' ' ' - ' " ^
5 . V l ^ s e r . d o ' ' ' ' ' ' - ' ' " ^
6 . A n s t r e i c h e r . d o ^ ' ' " ' 2 0

7 . S t e i n m e t z . d o ' ^ ^

». R'..chf»n«t.hr.r.»°. i« d.r T . P.t.r«, «,s«'„. ' ' ' .^ ^
, 0 d« ' ° ' ' " " " " M'Otärspi toI . . . . « 7z

» ' , ' " " ^ " « . d c r . i . V«p»chc«,,g !» d.r S t , P . t . r « . 8°se>,.'< . ' . 50 "

°« . lm Transpor t« , Sammt lh««« . l U —
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Die (3:st.l)rr der Marquetenderei in o,r
S t . Peters (z^serne unv in» Transports - 2am-
melh^us have» das volgefchrleoene Vadium
zur vollen (zaution, w<!che i» lU Procent von
der Kumme o.s dreijährigen Pachlzll.s»» be.
steht, ẑ , ergänzen. Hnsvesondere ha^'en sich
die Plckl l l ls l i^el i mit l.galen Zeugnissen der
Ortöobriatett ü '̂er ihren guten Rus uno un>c-
f l o t t en ,« Lebenswandel, dann üoer o,»s nöchi.
ge Vermöqen zum Belrlede dl.s.S ^ieschäsles
auHzulveis.n. - Lchrif i l 'che Ossete werden
nur uutrr folgende» Bedln^ungen verücksichll
ftct: 2) W.nn solche noch vor dem tör.nllchen
Abschluss, der ^ci tat ions« Verhandlung elnl^n.
gen und denselben das best'mmte Vaoium, o^er
statt dessen der l5 >ssa-EllagsDein deigeschlos-
sen ist. - d) W . n n der Off.rent in ^inem
Anerbielungs « schr.lben auscrucklich sich er-
k lär t , daß er l» öi'^l tS von den l!l<it^tlonä
o ) l r (zc"Nr<)itu^<din>nn'g'N abweichen wol le,
vielmclir durch sein schrlslllches Offcrt sich e!).n«
so v.rdlnolich macht, " lö Won» iym d^, ^lclta-
t i o i l s ' Be^ ingun^n dei der mündlichen Vrrs t i i ^
gelung vor^el.sen »vordcn »välcn, ul»o er dle-
seld.l,, so wie oaö Proco.oU <el̂ 'st, nuc unter,
sch r ien t).ilte. - «) Wenn er sich ,n dem
schllscliä)en Off. ' l le zugleich vtlpstlchtcc, m,
Falle cr Ersieh.r dlleve, nach ell)alc<ner offl-

cieller Kenntnß hievon, das Vadlum zur vol-
len ^aul lon unv.rzügllch zu ergänz.», „«0
f a l l s , r 0le,«s un i . r l l . f te , sich dem lichcerlichen
Verslhrcu ganz, und ziuar so zu unterwerfen,
als wenn er 0>r üaution s,lo>l erlegt uno die
^iles.rung übernommen t)älce, so, daß er als,
auch zur t3r^ä>»zul>g der iöauNon aus q.-sehll-
ch.m Wege l)ert)^lien warden knn». — ci) i i i l t -
hal l o^b schrlslllche Oss.rl ein.ll d.ss.ln Anbol,
a l t jener des münolichln Best»ielelö »st, so wird
ans eirund oes Hütern dle illcication mit d^m
sch'isllichei» Oj f ' lencen, wenn er gegtNwärllg
s.yn soäle. uno mil den s.im!l>llichen mundli»
ch^ll ».'icllantell wl<0.r sot^esetzc. I , i d.r An»
dot 0.5 schllsllichen Osfecencen init 0,m mülli)«
lich.l, .ü stliole glelch. so wiro letzterem der V o r ,
i "g gegev»n und nlcht mehr weiter verhan«
dclt. — e) E lk la iun^en, wle ;, B , daß I "
wand lilnner lloch um cm ooer eunge Procence
b.ss.r out«', als oec zur Zeit noch uli^etaxnce
mundllche Be>i>.'0l, w.lden nlcht derücksichti'
get. -» Die uori^en Liclcailon» uno üontr^clt)«
Be0l»^ung!',l können lägllch wahrend den qe»
wöyl l lmxn A t-.lbiiunoen l>»i Der k. k. «Has rn«
Verwaltung ,n d«c ^5l. PstcrS - Vorslaet, H.»ue»
Nr . l l ^ , elng.sehen werden.

Von oer k. k. (Hasern. Verwal tung Laibach
an, l . M a i l ^ ) 6 .

Vermischte Verlautbarungen.
2. 630- (2) '-)". "K0.

E d i c t .

Aom Bezirksgerichte Leisenberg " i r d allgemein
bekannt qemachl: Cs sey über ' ^ > ' ' ^ e " / ' , f °
'predorich von Hrast, dmch den beoollmachl^ n
Amon P.ddoi, in dlc errculive Zelldleiung der. dem
Joseph 'peischial! von Hlio gehörigen ^ealualen,a^.
der Kaî che H.uö . Rv. 7 .n H.ib, ocr ^ " a m l er
u ( , 6 N ^ . I . . u lwn ' ^ ' l . poä lni l) '^.... nebst Gras-
schlag im Schä.u.g5wenl)e pr, 67 st ' d""« " " -
.g/r '^hrnisse, als: eines Echwcmes, ' Wagens,
2 Go t tn .gm/ . Tisches und einer ^ lc. " . r u c, ^
gen schuldigen 30 ft. (Z. M . 0 . . . . . 9«" ^ g , und
zu deren Vornahme die
Ma i , 26 'Nln, und 77. I n l i l8^6, icdebmal um !0
Uhr ftM :m Orte Hrib mU dem '""atze angeo,
nel worden, daß dk,e Nealilälen und ' ^ " ' ' .
der dlitten Fcilbietungstagfahlt auch unter ly.em
Schä^Ullqewcrthe hiluangegeden welden.

Der GrundbnchscNract. das <-ä>^UN.qsp.oto..
coll und dii FcilbieinnasbtdingMe tonnen zu den
gewöhnlichen ^nbstunden hierge.ichtö eu.gc.ehcn und
in Adschlift erhoben weiden. .. ^ ,

Neznksqerichi Selsenberg am ^ - "pr l l ,54b.

5 63?. (2) ' ' " ' ' " '
K u n d m a c h u n g . .. .̂  .

Von der Bezirksodligkeit v̂ ck wlrd hlemlt bc.
kanntgemacht:b^in

oionung vom ^7. März ,8^,6 , Z. 20^^ I , dir Mlnu. i l .
dolicicaiion zur ^l,vel,erung der durch den BNHi^ahl
beschadigien ^ocallekilche S l . ^eolNi^rd im hiesige,»
Bezilte, am »5. Mai l»',6 Volminags um 9 Uhr
in ocr hicsigen ^«nlsrailzlcl Sial t sinden werde . wo-
zu Un.ellnhinung»lustige mit dem iüeis^he eingrla»
den weldcn, da ĵ die Meiftelichaiien auf l9U4 ft 7
kr. und die Mue'ialicn auf l^7!) ft. 58«/. kr. M .
M , veranschlagt wurden, daß d>e Haild ^ und Zug-
ardeilen vvn der ^ocalgrmeinoe u> »ulnra we»den
geleistet welden, und da^ der Plan , daS H>orausinaß,
die Baudeuise und die LicilatioiiSveomginsse täglich
aUhier eingesehen weiden können.

K. K. B^irtöodligtri l i!act am »4. Apli l l846.

Z. 639. (^i) ' sir. 4 l4 .
E d i e t.

Diejenigen, welche auf den Nachlas' des am
19. Aplil l8<»6, zu ^leioien ^tr 3 »li ilUo-jwlo
verstordenei, Johann Htanz, vul^n Padtl, ^niplüche
stellen wollen, liaden die>e unel den üulgen des K.
Lll» d. G. B . dei der auf oen 4. ^uiu d. I . srüy
um 9 Uhr angcoldne:en Hagsahung yieramtS ail^u-

meldell-
.K. K. Be^ilksgericht zu Kronau am 24. Apnl

»8^6

^T^T^ ^ ? "ir. »933.
E d l c t.

Vvn Seile des ^eziltegerichtes Krupp wild
über Ansuchen des Mamn ^oanemich von Ol'cl.lur'
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schema Hnlt^ Nr ,5 , dessen se'tt 32 Jahren vermiß-
ter Bruder, Ioha,,n Ivanelitsch, hiemit aufgefor-
dert, bl>:>:e!, einem Jahre, v»n heuie an, sogewiß
persönlich vor die,tm Bezirksgerichl« i« erscheinen,
öderes auf eine andere Art in die Kcnninig seines
Lebens zu selben , als widrigens nack V.rlüuf dieser
Frist zu seiner Todeserklärung geschritten, und sein
hirioltigeö Vermögen den sich legltimirenden Erben
llngeaniw^itt werden würde.

Bezi.rsgericht Krupp an, 20. I u l l l^ .z .

Z. 5 9 ^ " ( 3 ) " " ^ r . ,071.
E d i c t . , . . .

Vom Bezirksgerichte Krupp wud hlemtt zur
öffenilichen Kenntniß gebricht: ES tty udcr Ansu.
chen der Glundobrigkeic dcs Guies H,chernemblhos dtc
Mutive ^»ildieiu.'q d.r dem UiUclthan Georg Pa-
nian v. Tschndnosello H^us Nr- 4 gehörigen, u,it
Pfand be^qic,, und gerichtlich auf 59 fi. 40 kr. ge-
schabn Hadlnisse, als: Ochscn. Schweine, Echafe
lc., wl'gen .'.m rlickständigen Uroariale schuldiger 5 l
f l . i)2 tr. <̂ . M . c. «. c. bewilliget worden , und seyen
zu dl'ren Vornalime 3 TagjaiMigen, nämlich auf
den 2^, M a i , 6 Juni und l9. Juni d. I . , jedes»
mal Nomüllag von 9 dis 12 Uhr im Orle Tschcr,
ueml>l mil ><m ^cisal^e angeordnet wo,den, daß
die Pfandstlicke bri der drillen Feildietungstagsatzung
auch uniei dem Sch^ungswerlhe würden l)intange-
gedcn weldei,, und daß die Mcislbote gleich bar zu
Handen der Lunations »^«lnmission zu erlegen seyn
werden.

Bezirksgericht Krupp am-20. Apnl 18^6.

Z L»4. (;> Nr. 1^04,
E d i c t .

Von dem Nezüksgerlchte der k. k. Etaatsherr.
fchast AdclsbcrZ weldcn aUc Jene, welch« auf die
Vcrlasscnsch.m des am '̂ 6 März d, I . versio^enen
diesigen ^astwlrtyes und Nealitätenbesitzerü, Herrn
Igna„ -i>oral, aus was immer sm einem.'Xechtsgrunde
eiilen Anspruch zu machen vermeinen, auige>orders,
zur Hninclvling und Darihuung de^ftlden am '^5.
Mai d. I . . vormittag, hicramts so g^viß zu erschei-
nen, als sie sich wiorigens die Folgen des §, 8 la
b. H. B. , seldsl deizumeffen haven würden.

Adelöderq <nn 2«. April !8'46.

Z. 5!)7. (^i) 9ir. l l 40 .
E d i c t .

Das t. k. Bezilksgericht Krainburg hat auf
Grundlage der gepflogenen Erhebungen, der M.nia
«Lckunn von Kralllburg, wegen Irrsinnes, die freie
Velmögensgrbaruüg adzunehmrn, und ihr den Herrn
Augustin O.uailjer als <5nralor zu vrsieUen befunden.

K. H. !üez.^)erichc Krainburg am 10. April l » ^ .

Z. 598. (3) Nr. L5g.
E d i c t .

Von dem t. k. Beziiksgerichle Neifniz wird be.-
tannl gcm.ichi: Es sey üdcr Aniuchen des Gregor
^liooi^ von ^itlfniz, als Vevolln>achiigtm des Jo-
seph Modiz ven Äleudors, in die exekutive Feilbietung
d«r, dcm LHartyolma Benzhina von Zurjoviz gehö-

rigen, der Herrschaft Relfniz »ud Urb. Fol. 694 u.
der zzilialkirche ^ t . (5,u is 5ul» Urb. Fol, '̂ 0 zmsba.
len, au» 22^0 ft. 20 kr. gcscvalzien ^ealiiäten, we»
gen 97 fi c. », «:. gcwiÜiget, und seyen hiezu 3
TagsalMigen, nämlich aus oen 25, M a i , 25 Juni
und 27. ^ll l l l I . , jedesmal 'Kormmags um 9 Uhr,
im Orte Ilüjoviz Haus. Hir. «0, mit dem Beisätze
angeordnet worden, daß, wenn die seilgeboienen !)iea«
litäien weder bei der ersten noch bei der zweiten Tag»
saizung um den Scha^uügsdtlrag oder darüber an
Mann gebracht werden tömuen, bri der drillen auch
uncer der Schätzung verkauft werden würden.

Die fellgevecenen Reali'atei, bestehen in der zu
Iurjoviz zut, (6onscr. '^ir. 40 liegenden 3 ^ M < und
eine Stampfe »nthaltenden, im guten Bauzustande
befindlichen M^chlmlilile sammt Wohnhaus, einem
gemauerten AiehstaU sammt Dreschboden, Keller,
^instreubehälliiiß, H^llpfe und Schwemstall, einer
Sagstätte, Atckern, WlVscn und Waldtheilen.

Das Schatz'.l!!g!>proiocoU und die ^nllationsbel
dingllisie kölliieii b î dicscm iÄerichlc eiügesehen werden.

K. K. iÜezirtsgelichtRelf.nz am3l.März18^l6.

Z. 600 (3) Nr. 333.
E d i c t .

Bei der Bezirsöobrigkeit Schneeberg wild eine
Mlnucndo» villtaiion über die bei der Hil'alkiiche S t .
Andreas zu PoUanb hcrzustcUcndcn Bauten, am l 2 .
Mai d. I , , um 9 Ul)r Vo,miltags, abgehalien wer-
den. Die oir'nalligcn Untosten sind aus 222 fi. 4 tr.
adjust:rl worden.

Der Bauplan, das Vorausmaß, die Baudcvise
und die Üiciialionsbedingnisse tonnen hieramls in den
gewöhlllichen Amisstunden eingesehen werden

Bezirtsobrigkeil Lchneebcig am l6. Apnl l846.

Z. 593. (3) Nr. ?K5.
E d i c t .

Von den» k k. Bezirksgerichte Reifniz wird be»
kannl gem.rchi'. Es habe Gertiaud Gornit von Ma-
kusche, alS VolMiinoninn der minderjährigen Kin»
der, Franz und Union ^or^.ic, einverständlich mit dcm
Micoornlunde G>egor I l z , wider i^colg, Johann,
Michael, Maria und ^lisabelh, gcborne Äorni t , An-
ton ^orni t und ^lisabcil), vevchelichle Gornik, oder
deren Erben, brl dilfcn, berichte wegen Verjährter-
klämng Ulld Löschung der, zu Gunsten der ^cklaglen
auf den, der Hellschast Nelsniz 5ub Urb. Fol. 234
zinsbaren Realitäten ^onstr. N>. 2 i,l Maknsche,
laut Heiralhsvcrlragcs ddo. 7. Jänner, lniab, ^. Marz
>8<)7. sicheigestcUtlN Eibschafis und Heirachspruchö^
Forderungen, als: des Georg Gornik, von 200 fi.
des Johann Gornik, von . . . . . . 200 «

»» Michael Gornik u 200 »
der Maria, geb. Gornik. verehel. Tonko, von 100 »

» Elisabeth, geb. Gomi t , von . . . 100 «
des Georg, Johann, Michael, Anton, Gregor,

drr Maria, Elisabech u. Ursula Gornik, von «00 »
endlich der Elisabclh, veveyel. Gornik, von 280 »»
Hul, pl-»«« 23. Ma>z d. I , Nr. 765, Klage ange»
brachc,wurübtl die Tagsatzung auf den 3 l . Juli l. I . ,
Vormiclags um 9 Uhr vor diesem Gedichte angeord«
net worden ist.
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Das Gericht, dem der Aufenthalt der Geklagten

unbekannt ist, und da sie vielleicht aus den t. t. Erb«
landen abwesend sind, hat zu ihrer Vertretung und
auf deren Gefahr und Unkosten den Michael Honto
von Krobolsch als Euralor bestellt, mil welchem die
angebrachte Rechtssache nach der für die t. t Erb-
lande bestimmten Gerichtsordnung ausgeführt und
entschieden werden wird.

Dieselben werden dessen durch diese öffentlich«
Ausschrift zu dem Ende erinnert, damil sie allcinaUs
zu rechter Zeit selbst zu erscheinen, oder inzwiichen
dem best mmten Vertreter ihre ^cchlbbel)llfe an Han-
den zu lassen, oder auch sich felbst einen andern ^ach«
waiter zu bestellen und diesem Meuchle namhaft
zumachen, und überhaupt in die rechtlichen ordnungb-
mäßigcn Wege einzu,chreiien wisjen mögen, d<e sie
zu ihrer Vertheidigung diensam finden, widrigens
sie sich d,e aus ihrer Verabsaumung entstehenden ^zol.
gen selbst berzumessen haben werden.

H. K. Bezirtsgetichl iliciiniz am Zo, Marz«8^6.

Z. 60S. (3) 3ir. l79«.
E d i c t .

Von dem k. k. Bezirksgerlchte Wartenberg wirb
hiemii bekannt gemacht: 6s habe Maria Proßnig,
geb. Kollenz von Poloschtavas, um Einveruiung
und soliinigt TooeöeielälUllg ihrcs im Jahre I t j l2
von Poloschkavaß , als seinen« Geburtsorte, zu sran.
zösischen Mllitardiensten abgestellten und seitdem ganz«
lich verschollenen Johann Kvllenz, gebeten.

Ha man nun hierüber den Jacob Shobe von
Potoschkavaß zum Kurator dilses Johann Kollenz
aufgestellt hat, fo wird ihm dieses hiemlt bekannt ge»
macht, zugleich auch derselbe oder seinc Erben oder
(it,,ionaien millelst gegenwärtigen Edictes dergestalt
«inberusen, daü si< binnen einem Jahr« vor diesem
iürzirksgelich:« so a/wiß erscheinen und sich legilimu
ren follen, als im Widrigen gedachter Johann, Kvl
lenz für lodt erl län, und der beim gegenwärtigen
Besitzer Franz Knöß von Poioschtavaß aubhajiende
Erdlheil pr. .iOO ft., seinen hieronb dltannten und
sich llgicimirenden Erben lingeanlwvrlet werden wild.

K. K. ^ezirtögllicht zu Warlenbtlg am ^0.
Jul i 1845.

Z b<)7. l3) Nr. 156.
E d i c t .

Vom k. k. Bezirksgerichte zu Wartenberg wird
allgemein kund gemacht: daß iüarllmä Uranker, ins-
gemein Tomka, Grundbesitzer zu Potoschtavaß, we.
gen «rwiesener Verschwendung, zur eigenen iÜermö-
geni . Verwaltung lür unfähig erklärt, unter (^ura.
t«l gesetzt, und Joseph Ianesch in Poloschkavaß, zu
seinem tzuralor bestellt worden sey.

H. H. »czilkSgericht Wallenberg am ' 3 . April ,846.

Z ^ b l 6 . " " ( I ) " " Ä l r ? 3 ^
E d i c t .

Von dem Bezirksgerichte Haabberg wirb bekannt
gemacht i Es habe Heorg Meden von Hlrknitz wi-
der den Jakob Vilschiy die Klcige auf Zuerkennung
des Eigenthums zu dcm, dem Gute Thurnlack
»ui» Urb.' 9ir. lft dienstbaren Grundstück Osredet, aus
dem Ticel der ElsiiMig bei diesem Gerichte ange.-

strengt, worüber die Tagsatzung auf den 3. August
l . I . Vormittags 9 Uhr angeordnet wovden ist.

Das bericht, dem der Aufenchaltsort deö
Beklagen ulchekannt ist, hat als semen (Zuralor
den Herrn ^ranz Kcherko i i, Zilkniy ausgestellt,
mit welchem diese Rechlsiachc nach der a. G. O.
verhandelt werden wird.

Hievon werden Jakob Vilschitz oder dessen Er-
ben zu ihrer !ücnehmnngs,visfcnschaft in Kenntniß
geseht.

Bezirksgericht Haasbcrg am 28, Februar »846.

Z. 615 (3) Nr. 1052.
E d i c t .

Von dem Bezirksgerichte Haasbcrg wird hiemit
kund gemacht: Es sey über Einschreiten des Franz
Sche»ll» von Hilknitz Bevollmächtigten des Joseph
Nußoorfer, in die excluiive ßeilbielung des dc,n Mi^
chael Heniak von Htrknitz gehörigen, dcr Herischaft
Haasderg »ud Nett. Nr. I28 ii»sbart", auf 55fi,2l) kr.
geschätzt»!' Ackers p!»l s,rut I.ulc«, wegen schuldigen
60 ft. 40 kr. c. 5. c. gewilliget, und es seyen hie»
zu der 6. I u l l , 4. August und l . September l. I . ,
zedeslnal Früh 9 Uhr in loco Zirknih mit dem An»
hange bestimmt, daß dieser Hcker nur bei d<r dlitten
Fcilbiliuligsiagsahung unter oer Schalung hintan'
gegeben werde.

Der Glundbuchßerlract, das Ecbätzungsproto-
coll und die öicilallonöbedingnisst können laglich
hieramis eingesehen »erblN.

BeziltSgtlicht Haaöverg am 3 l . März l8^6.

3. 6 l8 . (3) Nr. l l 2 0 .
E d i c t s

Alle, l«nt welche auf d,n Nachlaß des am 18.
Aplil l>>46 zu Veldeö Vii. b« te.t^«,u vtrslo<benen
Georg Vidih aus was immer jür einem llicchtsgrunde
einen Anspruch zu stellen vermeinen , oder zu dcmscl>
bcn elwas schulden, haben bei der, am ltt. Mai l.
I . Frnh 3 Uhr vor diei'em ^klickte angeordneten
Licilationslagsatzung ihre Ansprüche so gewiß geltend
zu machen, als sie sich widrigens die Folgen deS
§. 8l^, a. b. G. iü . zuzuschreiben haben wluden.

K. H. Bezirksgllichl Radmannsdorf am 23.
April l»4L.

Z. 6 »9. (3) Nr. l068.
E d i c t .

Von dem k. k Bezirksgerichte Radmannsdorf
wird hiemil tuird gemacht, daß alle Jene, die auf
den Verlaß des «m 20. z<v»uar »846 in Unle»
Dobrova H. Nr. »0 verstorbenen Hüblei« Forlunat
Debelak,aus was immer für einem RechtSgrunde
Ansprüche zu stellen gedenken, oder die zu diesem
Verlasse elwas schulden, haben zu der, auf den 3.
Juni l. I . Vormittags 9 Uhr hi,raM!6 angeordne-
ten Liquidirungs.' und Abhandlungsiagsatzung so gc«
wiß zu erscheinen, widrigens sie sich die folgen deß
§. 8l4 b. G. iü- slldst zuzuschreiben haben werden.

K. K. Bezirlsgcrichl Radmannsdorf am 2U.
April 1846.



Z. 507. (8)

WttlMM
*-^

^ ist in Wien die Iiehuug der großen

Nealstäten- und Gesd-Lotterie,

Bei dieser ausgezeichneten Verlosung gewinnen:

28,500 °N,V,°- 530,000
o ^ f ^ Nttheilt in Trcffl-r von Vuldlü

3500 ^ ^ ' ^ L " ",000 - 5000 - 4000 - /,000
1 0 0 0 ^ ? ? ^ ^ " - 2^0 - 2000 - 1Z00 - 1000
^ " " " ^l)00 — 1000 — 8 a Z00, d«m,i<<c zu Zoo _ 100 — ö0

«. ic. Wiener-WÄMng.

Wer 2» Aetie» kauft.
Der K» f " " ^ "chimmt I Treffer machen.

Die G . gewinnende G r a t l s - A c t i e unentgeltlich. ' ̂

Act ion , .«k ^ ""^ ' ' " vcrkaufl.
bcl'm H a n d ^ slnd bllllgst zu hadcn m Laibach

^šoii. Ev. Wi^utscUer.

-Nicht zu übersehen.
Dle ganz neu einaerichtetc Current - Ma'-^^

M'2.„. »s "«p'ühlt dem gcncigten Zuspl'üchc lines
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verehrten Publicums ihr ganz frisch assortirtes Wa-
renlager von allen Gattungen Tuch, Codrington,
Brasil und verschiedenen Rockstoffen, Toskin und
andcrn Schafwoll-und Baumwoll-Hosenstoffen,
weiße Leinen- und Baumwoll-Tnll 's, mannigfaltige
<Vchafwoll-, Seiden- undToulinctwcstcn, Thiber, Or-
leans, glatt und fa<,onirt, in verschiedenen Farben,
N(,u58c>linl! ll<>lilinL,I^i'0iivi<;nnl>i»illli5leund andere Gat-
tungen Damcnklcidcr; gedruckte Cattune, licht und
dunkcl,von6 — 36kr, Umhangtücher zu allen Größen,
so w,e auch gedruckte Hals - und Leinen-Sacktücher.
Besonders empsichlt obige Handlungihre schöne Aus-
wahl von Rumburgcr- und^cder-Leinwanden, Tisch-
zeugen, Handtüchern und Servietten, nebst mehre-
ren anderen neuen Artikeln und verspricht ihrerseits
die möglichst billigste Herabsetzung der Preise.

F. &

Eröffnen^
d e s 11 o t e 1 s

z u m

*vOe8terreichi#chen

Ick gebe mir die Ehre, dem löbl.
k' k. ^ttlitär, einem gecdrten hiefigcn
und auswärtlqcn Publikum, so wie
auch der hochwm'dlgen Gctstllchkcit
am Lclnde, von der am 15. Mal d.
I . Statt findenden Eröffnung des
I l " l ( : I> zum „()^>;N!l'il:!<:!!i^'l'^n !̂<>s«
die ergebenste Anzeige mit der höf-
llcksten Einladung zum zahlreichen
Zujpruche zu machen.

Neben der angenehmen L.lge am
Marktplätze neben der Hauptwache,
empfiehlt sich dleses U ^ I noch über-
dieß mil elncr bedeutenden Anzahl
neuer, bequem und solid eingerich-
teter Zimmer sammt geräumigem Hof,
Wagenrennse und gewölbten Sta l -
lungen.

Ferners legt sich der crgebenst
Unterzeichnete zur Pflicht auf, durch
neue Vorkehrungen seine Küche und
Keller der Art zu bestellen, daß,
verbunden mit prompter Bedienung,
jcdcr Anforderung von Seite seiner
hochgeehrten Herren Gaste vollkom-
men entsprochen wird.

Laibach am 20. April 18Ä6.

Augustin Jack.



Z. 5.17. (2) ^ " —

JOHANN GIONTINI IN IiAIBACH
hat nachstehende Werke stets vorräthig:

Bjevianuiii Romanum ex decrelo SS,
Concilii Tritcinlini restimfuui, vS. Pi, V.
Poiitifu-iü Mvixiuiijlissii ciliiuiii, Clemen-
t's V11L aucioriliitt? nMnifjniluiu , vum
UlFiciis' Saudumm novissimc per Suiu-
nios l'ontilices usque ac iianc dioin con-
cessisjin qualuor anni temporu (li\ismn.
4- Y' . I I .H. Viemiae I8 / I '2 , ungebunb. 10 fl.

- fieboibant) mit (55olbfchnitr in <Sd;ubfr unb
rcid) üergolbeten 2>ecfeln ii fl. — z Yo|
12. Beliovaci iH3<>, ungebunb. 6 fL fieber-
banb mited)ubcr 10 fl. —.4 v „ | 1 2 ,V l l , '
Ta.n-u.orum ,827 fcberbanb mit Srfmba-

. . . * * t t e c n gebruef t . ) «

Uno» M.ssae. (Mife-i Kapte«) Fol.

» t°"!i?l"fl!'" g"^°r Auswahl von

Ccrernoniale Episcoporum SS. Domi-
ni noslri"Bencdicii PapeXlV. jussurdi-
l u i n e t a u c t u r n . G u m I n d i i i l n i s n e r o s s a -

r i i s . E d i i i o l e r l i a i t t . i n a j V<*n(M. » " 9 4 »

unaeb. 1 fl. 20 fr, im Ueberbanb 2 fl. — H»
muj. Uomue .«24, im ßfbrrbaub 1 fl- 48fr.

Evaiii>elia, sancta quatuor, in Proces-
s iom; IVst i C o i p o r i s C l u i s t i , d ^ c a i U a u -

d^, ui io cum Vei s i r t i l i s , Oi a i i o n i l m s ei

r JBei>odieti<1nil>uti, juxra l l i tua lo Ar«l)i<lioc*

^xJcseos V i * n n c n s i s . Fv./i«> i iJ3ö. 3 o k r . . *

HövaejDiürnne Broviaili Roniini es
decn>to S .Kins . in r t i ()ui,"il i i "J-7i(h*i'ii^

rcs i i luLi , S, l'ii V P Dtif. Maxioii ju%%u

e d i t i , ClcirnTii is VI I I . et Ijvk. N- MI. J U C -

t o r i u i t c iTC0»ni l i , c u m t ffi'His S ä u r t » ,

. r u in p e r . s u m m n * P o m i f i c c s n«' is^itJH*

^.Cp 'nccss is . (ffiÜtein Sitrlfupfcr). 18. V i ' - n n .

"840 . unc|i'bitnb. I fl. 'M) fr., im ß^beibant»

2 p., mit (Solbfd)nitt in ertuber 2 fl. 30 fr.
16. Venei . I Ö ^ Ö , ungeb. 48 fr. K. ™ iö.

V(Miet. >824, I* fr., i» üefcer mit <&$&
bev 1 fl. 21) fr.

Missae Defuuctornm, juxta us-umEc-
CIC'M;M! Hoiiinime rum ordin.-jo ct nanune
exieiisae. (2J?it Sitflfupfrr.) Fol. Vicnn.
i83/j. 1 fl.3O fi\, im Seberbanb 3 fl., Fol.
Ycnciiis i«35, 1 fl., in £alblebcv 1 fl. 40fc

Missale RüinaiHim c \ (Iccicto Sac ro -
s:<ncii Conrilit Triilcutiui restilutum ,
S.nicii 1'ii V. Pontilicis Ma^imi jussu cdi-
IUIII, Clemeniis VIM. i i Urhani VIII.
auct rüaiü rcco^niiuiii, mine dcuuo cum
Missis Sancioiuin pro Kcclcsi^ univor»
sali novissime a Siiimuis Pont, usque ad
them Sunciisftiini Duuiiiii noslri LconisXU.
P"«U. M iX.'ceiJCS i.s, av m;ij;>ri colt'braii-
titiui coniinudo accnnif i suis loci» d is-
pus ius , iinprcssiiin. (Wit .^itcluicinctte unb
2 Kupfern.) l"ul. Vi«^,ll. ,tt/.2 , ungebund.
N> ft. I m rothen Lcder mit reich vergoldeten
Deckeln und Goldschnitt, sehr elegant, 22 st.;
ordin. geb- in Schuber I I I st.; Prachtausgabe
unged. )i2 st Sehr elegaitt in Sammet qcb.
nnc Silber - Verzierungen und Silberschließen
50 st. Klein-Folio Vl?nl;t 1.̂ 40» ungeb. Ufl.
45» kr,, ordinär smröchen Ledê  geb. mitSchu«
bcr 14 st. ? ^ ' ', ' , , ^ ,

Ofliciuin hebdomntae sant. sec. Mis-
s;il. cl lircvra^. -i8. Vericiiis 1827 , Žefccrs
banb 1 fl.

PonLificalc Ro'inaiiumCioipenfis VlII.
a c [ J r l i a u i V l l l j u > s u c t ü i m n , p » H U C I I I O

I I a S S . D o i i i i t i u ni»!»tn. J i c n o d i c i o X I V . r e -

/ c . ' j i i i i l i i m i 'i t ; . i> t i«a« imi . In i r e s p a r i e s
*tid\ i s i i in e t r u i n m u l t i s i r o n i l i n - s . ^ ( j . m<-,I

. ^ V i M i r i . iH-23. u n g e b . 1 fl. 3 0 h\, in «ebec

wit Sdjub«- 2 fl.
Praeparatio .id Missam ct graliarnm

iTiid P. st Mi>s.nii. ^lttcatfoi-mat, 10 u. 15Fr.

Hihiale Roma 1 u n Panli V. Pont. Maxl
j i is.su « - I I I I I I I I I ,_ untie v e r o a S S . D o m i n o

n.- .s in» B r i i . - d i i - i i . X I V . i m r h i m r t r a s i i -

^ a t i i m In c j u o , q i i i i o P a r n r l j i s , a H m i i i i -

M i a i u u i . a i S « u T M i i i « « i n o n i m ? B r n e d i c t i o -
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nes cl, Conjunci.iones n<»cessana censcn-
tor acturaie sunl posiia. ia J»y»K "Venet.
1781, in gfber 1 fl. 30 fr. ^ ? > •*?.

L i c h e n n a n n , Fr . , IiiÄtitutioiies tjieo-
logicae to Tomi. Eclii. 3«i.i 8 Brixine
i83o, bvo\d)ivt ftatt 10 flL urn 6 fl. 6, Ü)?.

Gchlllßlich empfehle ich meinc wirklich große Außwahl von
Gebetbüchern w deutscher, krallüscher, laleilnscher, französischer
mid italienischer Sprache/ für Kinder, Erwachsene und bejahrte
Leute, gebunden in Papier, Leder und Sammet, mit und ohne
Goldschnitt-, Stahl und Eilberverzierungen,vonVkr.bis L 5 f i . ,
wie auch meine Auswahl von Heiligcnbi dern in Packcttn zu
100 Klücke. von « kr. bis « fi.

J. GIOCTIM.
— I , . • • 1 • . _ P I T

'i> -

Z. «<i^ (3) ' ' ^

A n z e i g e
Auf dem Hauptplahe, lm Aicl)-

holzcr'schln Hause, lm dritten Stocke
auf der Wajs^rsctte, werden gefärbte
und natürliche Strohdüte billigst ge-
waschen. Es empfiehlt sich die

ergebenste
on J o h a n n a Z l t t e r e r ,

Z. «iz, (,) ^ '̂  "̂
Ringelspiel-Crossnunq.

EnocsulUcrzeichneter zelgt hlcmit
an, daß er seit dem l . M.u sein R i n -
q e l s p l e l bei T i v o l l eröffnet hat,
wo er seine höfilch^e Einladung
m^cht. Pe^t.e^ G i l l l ) .

Garten - Eröffnunir.
Der Brauhaus- Garten ;u

den 3 Raben in der Schischka
ist bereits eröffnet. Der Unter-
nehmer, der es in keiner Vezie
hung wird fthlen lassen, um sich
die Zufriedenheit der r. ' l . Her-
ren Gäste zu erwerben, erbittet
sich emen recht zahlreichen Zu-

J. Sprinffer,
^ « Ä Z M D p t i k e r a u s F ü r t h ,

empsiehls sich zum gegenwärtigen M a i -
M<^ lk t mit eincm dest ajsorllrlcn

opt ischen W a r e n l a g e r .
Das sorgfältige Verfahren bei Abga-

be von Augengläsern, die Güle seiner Glä-
ser un5 dcr sonstigen optischen Gegenstän-
de ist hinlänglich bekannt und macht eine
weitere Anpreisung entbehrlich, Bri l len
und Perspective werden zum Repanren
angenommen.

Die Markthütte befindet sich Nr . lZ
am Marktplätze.. , „ ^

ä. 6.7 (Z) ' lN' ^ ^ . l f

Optiker aus Agram,

zeigt einem verehrten Publikum
hiemit geziemend an, daß er ge-
genwärtigen Markt mit scinen
gewöhnlichen optischen und ma-
thematischen Instrumenten, nebst
einer großen Auswahl Augen-
glaser, besucht. Seine Hütte be-
filidct sich m der ersten Reihe
Nr. 36<


